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338 CopEXJ DIPEILONMNATICVUS

DIES AD TERMINXMNDAS LIITIES FRIDERICI ELEC .

PALAT . EKT CAROTI AC BERNHARDT MARKCHTONVN

BADENSIUM CONSITUITUX .

ANNO MCCCCLVI .

Læ Tabulario Badenſi .

J
75

½ REILVNHAR D von Gots Gnaden Biſclioft zu Worms und ich

Hanſs von Entxberg der Elter beſennen mit dieſem Brieſſe , als

VVir nacſi Inuſiult des freuntliclien Hbertrags ⁊ibiſclien dem Durchileuclitigen

Hoclig eboſirnen Flinſten und Herrn Herrn Friderich Pſalagraben 5% Rſijne dles

Heiligen Römiſchen Riclis Ertædrucſiſeſſen und Herzogen xu Begern an einem ,

und den Hocſigeboſirnen Flirſlen und Herrn Herrn Harle und Herrn Beru -

ſiarten Marggraven au Baden &c . dem andern Teile , Uuſer gnedlige und

lieben Herrn leſimals bedentingt , dles datum ſteet gegeben und geſclielen

Montag Sant Egiden TIug Anno Domini Milleſimo quadringenteſimo quiuqua -

geſimo quinto , mit Namen Wir Biſchoſf Reinſiart ehgemelt , von vvegen des

vorgenanten Inſers gnedligen Hern des Pfaltagraven , und ic ] i Hanns von

Eutaberg der Elter , von den elgenanten myn guedigen Herren dlen Marg -

graven , dloch 0 %r beyde als ein gemein Maun benennet , und ⁊u Uns Meiſter

Solians Landenbung in eltlichen Recliten Lerer , und Bernliart Krafft von

Liudenfelſs alſs æuſetxe , auch von des bemelten uvnſers gnedigen Hern des

575 „ „ „ 75Pfaltggraus wegen und Dieterich von Gemyngen und Haus von Sultx genant
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Harn von vvegen der vorgenant unſer gnedigen Herrn der Marggrave
nach lute des eſigenauts gutlichis Eutſclieidis gegeben und geſetzt , und un

vvir mit ſampt dem jetabemelten vier zuſat Luten vſf ſoliclis uff ſius datum

dieſ Brieſis nachi Iunlialt des vorgerürten V. bertrags æu Reciit geſeſſen ſiu ,
und Horunge beyder vulſior eligenant S nedigen Herrn und dlen Ihren Spenne
in dem Selben vbertrag begriſſen , ſo hant vnßß unſen Guedlige Herren der

Pfaltagrave und Marggrave durch beydler ſyts die Iren laſſen flirbringen ,
etliche ir ndes teils Auſprache ſo er an dem andern ⁊u liaben vermeynt , undl

daruſt Qglicher derſelbeu Partſien Antibort , Widderrede und Machirede ,
allec in Ichirifftlicher Vermertung vor uvns bracht und gelegt , dieſelben uiber —

gebenen ſchirilfteni uir fant gelort , vbαnn vvir aben in derſelben Schiriſften
merglichi geſunden liaben , und underriclit ſind , da - ſich . nacſ . Gelegenſidit und

Enſtalt etlicher ſuirgeuvanter und auch ander Stuch die mit dem andern aucft

ſollent vverden iſ/½i “ tragen , undt doch vor ung noch nit Erlutet ſiut , gebürt

u gebruchien die Angiſicht , one die vvir nach lute des vorgemelten Vbertrags

gruntlich ſirinne nit fõnnen gelandelen , dariben vnd umb das Keim teile

nochi die ſinen ſolicſtier Stuch halb verburtvt , ſunder Ire dem und den ſnen

zugeteilt vverde , das Ineſoll xugehõren , es ſij in der gutlibeit oden den Rechiten

dochi nacli uſruν ] ſ̃ung des guitlichen vbertrags uorberurt , ſo haben vvin mit

vviſſen und veruvilligung begder eligenants unſer Enedigen Herrn Retè die in

diſen dingen Irer Enaden Maclit hant gehobt , diſen Tag erſtrectt bis uff

Sontag æu naclit nacli vnſer lieben Fraubuen Tag aſſumptionis necſiſt kompt ,

dochi alſo , daſo vvir Thigenanten Gemein und xuſetxe vſf denſelben tag xu

aclit , nemlicſi vnſers Enedigen Herrn des Pfaltxgraven Retéè obgemelt xu Sels ,

und unſer Herrn der Marggraven Rete allcl hievor genant à0 Beynſeim ob

Cott vvill ſin ſollen , und vvolle , und dann an denſelben und andern Enden in

Cod . Dipl . P . I . V
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Amptern da die Snenne die die beſelung lieiſchent , gelegen ſint , ze von einem

An dem andern , die Stucle beſelen , und ddavon die Gelegenheit vermerclen ,

und ale halde nach der beſelung underſteen obe vvir die gütlich mõgen hinterle -

gen , das ſoll dann geſcheen , möcut aber das die Aut nit ſin , ſo ſollen vuir

vorgenanten Sechs Elie vuir von einander ſcheiden , furderlich vnſs veremnen

Aut und Statt uvnſers xuſammen Nommens dalin vvir unſe dann 1ff Aut der

vvir alſo eynt vverdent , ſollent ſugen , und da ſoll alodann aber vor unſe den

gemeynen vnd zuſetzen fürgenommen vnd geliandelt vverden vvie und vva

fecli der ehgtmelten vnſer gnedige Herru der xuveij und auch uvnſertlialb nach

Innhialt des vorgemelten gũtlich ubertrags gebürt und obe die Snenne ſodann

der Augengeſichit bedörſſend , in der Gütlicheit hingelegt vvüũrden , an den En -

den der Beſeliung , alt vorſteet , ſo ſoll man ſich doch der andern unuſogetra -

gen Stuche halb zu dem Egenanten V. bertrag benant , der zut und Statt die

yſtzutragen in vorgeſchribener maſse verennen , vngeſehrlich doch ſo ſolle dieſr

obgemelt Erſtrectung der æit die vorgemelten vbertrags und ander Erſtre -

ckungr Brieſſe den obgemelt vbertrag berührende nit krencben , dann ſie ſol -

lent nit deſieminder in allen vvorten , pundten und Articheln krelftig ſin und blu -

ben nach irs innſialt , alles one geverde und der æναι̊u¹ẽꝭj &E ſo laben vvir Bi -

ſchoſf Reunliart und Hanns von Entxberg obgenant unſrer Ingeſigel tliun hen -

cten und geliengt an diſen Brief der zuvene ſind in gliclier ſorme und idem

Teyle Eyner gegeben iſt xu Heydelberg uſf Frytug nacli dinſiag Apoſtol . Anno

Dni Milleſimo quadringeuttſimo quinquageſimo ſeæto .
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